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Forellen 
1.000g 
West Fish

E4,49

E4,99

E0,99

E5,99

Meeres-
früchte 
Mix 
1.000g
Iska

Eismeer 
Garnelen 
500g 
(kg=7,98”) 
La Miranda

White Tiger Garnelen 
21/25 geschält und 
entdarmt 
500g(kg=9,98”) 
Iska

Zanderfilet 
500g 
(kg=7,98”) 
Iska

Fish & Chips 
750g 
(kg=5,32”) 
Sea Side 

ZanderfiletZanderfilet
E3,99

je

Forellen E5,55
je

Pangasiusfilet 
1.000g, Iska 

Fischstäbchen 
250g(kg=3,96”) Vici

Dorade 
1.000g 
Iska

Stangenspargel 
1.000g, Iska

Verschiedene Sorten: 
Cassata, Stracciatella 
al Bacio, Tiramisu, 
Spagnola, Creme 
Genovese, Vanilia 
Gialla 1.000ml, Tonitto  1.000ml, Tonitto 1.000ml, Tonitto 1.000ml, Tonitto 1.000ml, Tonitto 1.000ml, Tonitto

E2,99
je

E2,99
je

E1,29
je

E1,99
je

E1,49
je

E1,29
je

Crispy Chicken 
Donuts in 
Backteig 
500g (kg=5,98”) 
Chickentime

Crispy Chicken 
Donuts + Cheese 
500g 
Chickentime

Genießer 
Kroketten 
600g 
agrarfrost

Kartoffel Puffer 
600g agrarfrost

Back Frites 
750g,agrarfrost

Knusper Wedges 
500g, agrarfrost
(kg=2,58”/1,72”)

Heiße Liebe 
450ml (l=4,42”) 
Bruno Gelato

Glücksmomente 
450ml (l=4,42”) 
Bruno Gelato

Bio Eis Classic 
3x90ml (l=5,51”) 
Gelato Classico

Bio Eis 
Almond 
3x90ml 
(l=5,51”) 
Gelato Classico

Verschiedene Sorten:Verschiedene Sorten:Verschiedene Sorten:Verschiedene Sorten:

ORIGINAL ITALIENISCHES EIS!!!!

KE A  NE E L A N D

Früh übt sich – das gilt auch 
für den Klimaschutz. Die Kita-
Kinder der Hans-Wendt-Stif-
tung lernen spielerisch, wie 
sie Energie sparen, richtig 
Müll trennen, welches Gemü-
se regional und saisonal 
wächst oder wie sich richtig 
Strom sparen lässt. Neun Ki-
tas der Stiftung beteiligen sich 
bereits seit zwei Jahren am 
Klimaschutzprojekt  Enerkita 
der Bremer Agentur Energie-
konsens.  

Schon im ersten Projektjahr 
2020/2021 konnten die Kitas 
sieben Prozent an Strom, Was-
ser und Wärme einsparen und 
somit elf Tonnen CO2. Wie das 
geht, lernen die Erzieherin-
nen und Erzieher in Work-
shops. „Dieses Wissen wollen 
wir kindgerecht weitergeben. 
Kalle, der Klima-Igel, unter-
stützt die Kinder bei den Auf-
gaben“, erklärt Bettina Newi-
ger, Leiterin des Kinderhaus 
Lehester Deich. So bauen die 
Kinder etwa Hochbeete für 
heimische Pflanzen oder bas-
teln aus Müll Futterspender 
für Vögel im Winter. 

„Das Tolle ist, dass die Kin-
der das Gelernte auch in ihre 
Familien bringen und es dort 
weitergeben. Das Verhalten 
und das Bewusstsein ändert 
sich, wenn man bereits von 
den eigenen Kindern gemaß-
regelt wird“, freut sich Jörg 
Angerstein, Geschäftsführer 
von Hans-Wendt. 

Aber nicht nur die Pädago-
gik spielt in dem Projekt eine 
Rolle. Auch technisch werden 
die Kitas angepasst. Energie-
konsens und das Unterneh-
men Beks Energieeffizienz 
prüften mögliche Energiefres-
ser wie Heizungen oder Kühl-
geräte. Lampen wurden mit 

LED ausgestattet und die Kü-
chen auf den neuesten Stand 
gebracht. „Die drei wesentli-
chen Schritte, mit denen die 
Kitas die Einsparungen er-
reicht haben, sind Gebäude-
energie-Checks, daraus abge-
leitete Maßnahmen sowie be-
wusste Verhaltensänderun-

gen“, sagt Projektleiterin Son-
ja Barth. 

Insgesamt sparten die Kitas 
der Hans-Wendt-Stiftung 
rund 2.500 Euro ein. Das kön-
nen die Einrichtungen nun in 
ihre Projekte stecken. Martin 
Grocholl, Geschäftsführer von 
Energiekonsens, betont: „Es 

ist großartig, so viel Energie 
zu sparen. Doch viel wichtiger 
in diesem Projekt ist die früh-
kindliche Bildung. Die Kinder 
lernen, Klimaschutz in ihren 
Alltag zu integrieren.  

Das Enerkita-Projekt läuft 
in den Hans-Wendt Kinder-
häusern bis 2024.

Elf Tonnen CO2 gespart
Wie die Kinder in den Kitas lernen, das Klima zu schützen

Gemeinsam mit Projektleiterin Sonja Barth kümmert sich Melina um das Hochbeet, in dem 
heimische Pflanzen wachsen.  Foto: Neeland

Hilfe für Helfer von 
gefl ohenen Ukrainern 

JOAC H I M  OS S M A N N

Vorsitzender der Geschäftsführung
Agentur für Arbeit Bremen-Bremerhaven

W
ie kann ich an einem Deutschkurs 
teilnehmen? Wird mein Bildungs- 
oder Berufsabschluss in Deutschland anerkannt? Wel-

che finanziellen Hilfen kann ich bekommen, und welche Un-
terstützung gibt es bei der Arbeitssuche? Alles Fragen, die für 
aus der Ukraine geflohene Menschen neben der Verarbeitung 
der traumatischen Fluchterlebnisse und der ersten Orientie-
rung in Deutschland mit der Dauer des Krieges immer mehr in 
den Vordergrund rücken. Damit auch ehrenamtlich in der Uk-
raine-Hilfe Engagierte den Betroffenen hier kompetent ant-
worten können, organisiert die Agentur für Arbeit am 19. Mai 
um 14 Uhr eine Informationsveranstaltung im Berufsinforma-
tionszentrum Bremen. Referentinnen und Referenten aus ver-
schiedenen Einrichtungen halten zu den genannten Fragen 
Kurzvorträge. Im Anschluss ist eine Austauschrunde geplant. 
Eine Anmeldung ist bis zum 13. Mai per E-Mail unter Bremen-
Bremerhaven.BCA@arbeitsagentur.de, oder per Telefon unter 
0421 178 1100 erforderlich. Im Berufsinformationszentrum gilt 
die 3G-Regel und Maskenpflicht.

ARBEITSMARKT

Gut abgesichert 
durch Vorsorge

SA S C H A  OT TO

Leiter Wertpapiermanagement 
bei der Sparkasse Bremen

R
atschläge rund um die Themen Alters-
vorsorge und Absicherung sind in der 
Regel gut gemeint, stoßen aber gerade bei jungen Men-

schen oft auf Ablehnung. Dabei ist die private Vorsorge in jun-
gen Jahren besonders wichtig und weniger kompliziert als ge-
dacht. Denn auch mit kleinen Beträgen lässt sich viel errei-
chen. Oft vernehme ich den Wunsch nach modernen“ Geldan-
lagen, die neben Flexibilität auch die Themen Nachhaltigkeit 
und Rendite berücksichtigen. Hier stellt ein Fondssparplan ei-
ne gute Möglichkeit dar. Dabei wird regelmäßig ein fester Be-
trag in Anteile eines Investmentfonds gespart. Der Aufwand ist 
für den Anlegenden sehr gering, da der Fonds durch einen 
Fondsmanager verwaltet wird. Der Sparbetrag lässt sich zudem 
flexibel anpassen oder aussetzen, auch der Verkauf der bisher 
erworbenen Anteile ist möglich. Somit lässt sich mit einem 
Fondssparplan langfristig optimal vorsorgen – egal, ob es für 
die Altersvorsorge sein soll oder für eine größere Anschaffung.

GELDANLAGE

Mit einem umfassenden Pro-
gramm lockt der Weserpark 
Besucher heute an: Von 13 bis 
18 Uhr haben die Geschäfte 
und Restaurants im Center 
geöffnet. Ab 12 Uhr kann 
schon die Gewerbeschau Os-
terholz (GO) besucht werden, 
die auch im Außenbereich 
mit einigen Highlights auf-
wartet. Zu diesen gehören 
zum Beispiel der ADAC-Hub-
schrauber, ein Bungee-Tram-
polin und ein Science-Truck, 
in dem jeder Besucher  seine 
Fitness testen kann.

Neben Live-Musik gibt es 
den traditionellen Pümpel-
wettbewerb, und im Edeka  
Center verteilt Werder-Legen-
de Ailton von 13 bis 14 Uhr 
Autogramme. Die GO-Austel-
lung beendet ihr Programm 

zum Ladenschluss um 18 Uhr. 
■ Weitere Informationen 

zur Gewerbeschau GO 2022 
auf aktiv-fuer-osterholz.de  (ea)

Schauen und kaufen
Verkaufsoffener Sonntag im Weserpark / Gewerbeschau eröffnet

Zur Eröffnung der GO begrüßten die Macher auch Wirtschafts-
senatorin Kristina Vogt. Foto: Kluge

EM R E  ALT U G

Rund 68.000 Bremer erhalten 
in nächsten Wochen einen 
Brief vom Statistischen Lan-
desamt,  das sind zehn Prozent 
aller Einwohner im Land Bre-
men. In dem  Schreiben kün-
digt es an, wann ein Erhe-
bungsbeauftragter zu ihnen 
nach Hause kommt. Dieser 
will wissen, wie die Menschen 
wohnen, wie sie leben und ar-
beiten. Denn alle zehn Jahre 
erheben die Statistiker bun-
desweit den Zensus, eine mo-
derne Form der Volkszählung.

„Die Ergebnisse helfen bei 
der Einteilung von Wahlkrei-
sen und der Planung von 
Schulen, Kitas oder Pflegeein-
richtungen“, sagt Katja Wilken, 
Abteilungsleiterin des Statisti-

schen Bundesamtes und ver-
antwortlich für das Zensus-
Projekt.

Höchstens 15 Minuten dau-
ert die Befragung, wenn der 
Erehebungsbeauftragte an der 
Tür klingelt. Wem der vorge-
schlagene Termin nicht passt, 
kann einen anderen vereinba-
ren. Nach dem Einkommen 
und dem Corona-Impfstatus 
werde nicht gefragt, betont 
Wilken. Dreiviertel der Be-
suchten sollen zusätzlich ei-
nen Online-Fragebogen aus-
füllen. Die Zugangsdaten fürs 
Internet bekommen die Be-
troffenen nach dem Besuch 
des Beauftragten.  Zudem wer-
den alle Eigentümer von 
Wohnraum kontaktiert, mit-
unter auch Verwalter von 
Wohnraum oder Verfügungs-

berechtigte. Die Schreiben da-
zu werden morgen verschickt. 
Sie enthalten die Zugangsda-
ten für die Online-Befragung. 
Das Ausfüllen dauert zehn Mi-
nuten. Hier wollen die Statisti-
ker auch wissen, warum etwa 
Räume leerstehen und mit 
welcher Energie geheizt wird. 
So lassen sich  Daten zur Ener-
gieeffizienz sammeln.

Außerdem wird in Bremen 
in diesem Jahr auch der Mik-
rozensus durchgeführt und 
zwar getrennt vom Zensus 
2022. Mitunter werden diesel-
ben Leute gefragt, es ist aber 
nicht in jedem Fall so.

Für beide Erhebungen, den 
Zensus 2022 und Mikrozensus 
gilt: Die Angeschriebenen sind 
verpflichtet, die Fragen zu be-
antworten.

Post vom Landesamt
Statistiker wollen wissen, wie die Bremer leben und arbeiten
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